
 
 

Protokollauszug 
aus der 

42. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Klima, Ordnung,Umwelt-
schutz und ländliche Entwicklung  

vom 21.02.2019 

 
öffentlich 
Top 3.3 Friedwald im Wildpark 

18/SVV/0966 
geändert beschlossen 

 
Frau Michalske bringt den Antrag ein und erläutert ihn.  
 
 
Herr Butzmann (Bereich Friedhöfe) informiert (anhand von Folien, die diesem Protokoll anliegen), 
dass Baumbestattungen in der Bundesrepublik Deutschland von kommerziellen Anbietern sowie 
den bestehenden kirchlichen oder kommunalen Friedhofsträgern angeboten werden. Kommerzi-
elle Anbieter mieten dafür von Kommunen oder den Forstverwaltungen Waldflächen für neun-
undneunzig Jahre in Erbpacht, um darauf die Baumbestattungen anbieten zu können. Ein rein 
privatwirtschaftlich betriebener Friedwald ist demnach nicht möglich. 
Der Standort, die Gestaltung sowie die Unterhaltung der Flächen müssen dem Anspruch an Ruhe 
und Würde eines Friedhofes entsprechen. Die Eignung der Bodenbeschaffenheit und der Grund-
wasserverhältnisse ist nachzuweisen.  
Er weist darauf hin, dass für Menschen mit eingeschränkter Mobilität Friedwälder ein schwieriges 
Terrain seien, da unbefestigte und naturbelassene Wege nicht von jedem genutzt werden kön-
nen.  
 
 
Herr Henning beruft sich auf Erfahrungen aus dem Landtag und weist darauf hin, dass die Errich-
tung eines Friedwaldes nicht einfach ist. Er erkundigt sich, ob es eventuell schon westlich des 
Potsdamer Stadtgebietes angrenzende Friedwälder gibt. Die Fläche des Wildparks hält er für zu 
klein. 
 
 
Herrn Butzmann sind keine bekannt.  
 
 
Herr Wartenberg bekräftigt eine Prüfung. Mit dem Ergebnis würde dann umgegangen werden.  
 
 
Herr Walter schlägt vor, die Berichterstattung des Prüfergebnisses im Ausschuss für Klima, Ord-
nung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung und nicht in der Stadtverordnetenversammlung 
vorzunehmen.  
 
 
Frau Michalske übernimmt diesen Vorschlag. 
 
 
Die Ausschussvorsitzende stellt den geänderten Antrag zur Abstimmung. 
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Der Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung empfiehlt der Stadt-
verordnetenversammlung wie folgt zu beschließen: 
 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, ob und unter welchen Voraussetzungen in den 
an die Forststraße angrenzenden Bereichen des Wildparks ein so genannter Friedwald einge-
richtet werden kann. 
 
Der StadtverordnetenversammlungDem Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und 
ländliche Entwicklung soll im Mai 2019 berichtet werden. 
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Bereich/FachbereichKurztitel der Präsentation

Welche gesetzliche Voraussetzungen zur Erschließung von Baumgräbern 

außerhalb bestehender Friedhofsanlagen müssen erfüllt werden:

- Die schriftliche Genehmigung zum Anlegen eines Friedhofs muss durch die untere Landesbehörde, 

im vorliegenden Fall durch den Oberbürgermeister der LHP erteilt  werden

- Die Wahl des Standortes, die Gestaltung und die Unterhaltung der Fläche muss den Anspruch an 

Ruhe und Würde eines Friedhofs erfüllen

- Die Fläche muss den Anforderungen der öffentlichen Sicherheit und Ordnung, insbesondere denen 

der Gesundheit entsprechen

- Die Eignung der Bodenbeschaffenheit und die Grundwasserverhältnisse der Region, in dem

der Friedhof angelegt werden soll, sind nachzuweisen 

- Der Betreiber muss den Status einer Körperschaft des öffentlichen Rechts besitzen, in der Regel 

besitzen dieses Satus Kommunen und Religionsgemeinschaften

- Eine beabsichtigte Erschließung einer neuen Friedhofsfläche ist durch den Friedhofsträger vor der   

Eröffnung des Genehmigungsverfahren öffentlich bekannt zu geben

- Geeignete Flächen zum Anlegen eines Friedhofs müssen sich in Besitz des Betreibers befinden

Quelle: Gesetz über das Leichen-, Bestattungs- und Friedhofswesen im Land Brandenburg (Brandenburgisches Bestattungsgesetz - BbgBestG) vom 7. November 2001 

(GVBl.I/01, [Nr. 16], S.226) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. Oktober 2018 (GVBl.I/18, [Nr. 24]) 
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Bereich/FachbereichKurztitel der Präsentation

Friedhöfe der Landeshauptstadt Potsdam in Zahlen

Flächenbilanz

27.02.2019 2

Friedhof Gesamt- Krema- Feier- Grün- Kriegs- Ehren- Pflege- Kompost- Wege- Pumpen- Steimetz Wald- Bestatt.-

fläche torium hallen flächen gräber gräber stützpunkt platz flächen haus flächen fläche

AF Potsdam 99.375,24 - 344,12 66.207,28 19,76 1.190,60 1.661,89 - 7.126,00 18,48 766,68 - 22.040,43

NF Potsdam 259.520,60 2.741,00 1.671,00 14.116,70 14.226,00 493,00 2.934,00 6.201,00 - 23,00 - 12.920,00 204.194,90

FH Goethestr. 48.105,00 - 382,10 - 174,80 946,50 922,30 1.004,90 - - - - 44.674,40

FH G.-beerenstr. 28.038,10 - 264,60 - 103,40 - - 368,30 - - - - 27.301,80

FH Drewitz 13.083,00 - 85,00 5.111,40 108,40 - - - - - - - 7.778,20

FH Kl. Glienicke 6.474,31 - - 2.146,32 - - 6,73 - - - - - 4.321,26

AF Bornim 4.699,30 - 44,80 - - 47,80 - 145,10 - - - - 4.461,60

NF Bornim 9.091,70 - 275,90 - 1.325,90 - - 92,10 - - - - 7.397,80

FH Eiche 3.955,80 - 15,10 1230,20 - - - - - - - - 2.710,50

FH Sacrow 5.126,90 - 12,20 - 293,00 - - 328,30 - - - 427,80 4.065,60

FH Fahrland 10.025,70 - 33,20 5658,30 31,50 - - 73,70 1196,00 - - - 3033,00

FH Kartzow 2750,50 - - 2325,40 22,60 - - 9,70 104,70 - - - 287,70

FH Kramnitz 1.380,21 - 12,80 614,90 - - - 33,50 266,40 - - - 452,60

gesamt: 491.626,36 2.741,00 3.140,82 97.410,50 16.305,36 2.677,90 5.524,92 8.256,60 8.693,10 41,48 766,68 13.347,80 332.719,79
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